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Tempo 30 wirkt sich positiv auf die Wohn- und Luftqualität, die Verkehrssicherheit und den 
Verkehrsfluss - kurz die Lebensqualität - aus. Im Kleinbasel gibt es viele Tempo 30 Strassen aber 
in den Quartieren Clara, Klybeck und Matthäus keine echten Tempo 30 Zonen. Beinahe alle 
Strassen parallel zum Rhein (Klybeckstr, Claragraben, Hammerstr., Riehenring) können mit  
50 km/h befahren werden. 

Die Claramatte wird zurzeit vergrössert und saniert. Damit diese Freifläche sowohl von den älteren 
und den jungen Quartierbewohnern genutzt werden kann, ist eine ungefährliche Erreichbarkeit 
unerlässlich. Heute müssen jedoch von zwei Seiten unübersichtliche Strassen überquert werden, 
welche mit 50 km/h befahren werden können. Anstelle des Riehenringes oder der 
Schwarzwaldallee werden diese Strassen als Durchgangsstrassen benützt. 

Die Clarastrasse wurde mit einer Aufpflasterung versehen, wodurch der Durchgangsverkehr 
verlangsamt wird. Nach den Schwellen beschleunigen aber viele Automobilisten auf die maximal 
zulässige Geschwindigkeit. Dies ist für die Fussgängerlnnen und die Velofahrerinnen gefährlich 
und verursacht ausserdem übermässigen Lärm. Dem Verkehrsfluss dient dies jedoch nicht. Die 
Durchbrechung der Tempo 30 Zonen durch die oben aufgezählten Strassen hat weiter zur Folge, 
dass der Schilderwald und damit die Unübersichtlichkeit in diesen Quartieren extrem hoch ist. 

Zu befürchten ist, dass nach Beendigung der Bauarbeiten bei der Claramatte auch die 
Wohnbevölkerung und die Besucher der Claramatte unter einer Zunahme des dortigen 
Parkhausverkehrs leiden werden. 

Damit die Wohnqualität im Kleinbasel verbessert wird, bitten die Unterzeichnenden darum den 
Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, ob 

- die Hammerstrasse und der Claragraben, welche eigentliche Quartierstrassen sind, zu Tempo 
30 Strassen umgewandelt werden können, 

- die Erreichbarkeit der Claramatte damit erhöht, 

- die Verkehrssicherheit für alle Teilnehmenden verbessert, 

- der unübersichtliche Schilderwald dadurch reduziert und 

- damit etwas zur integralen Aufwertung des Kleinbasels beigetragen werden kann? 
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